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Der Dachverband der Schweizerischen Medizintechnik und seine Sektionen vertreten aktiv die 
Interessen ihrer Mitglieder und setzen sich für attraktive wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
ein. Dazu informiert und berät FASMED in fachspezifischen, wirtschaftspolitischen sowie 
regulatorischen Fragen und pflegt gezielte Kontakte zu den Behörden sowie Partnern im 
inländischen Gesundheitswesen. 

Über 3700 KMUs, aber auch Weltkonzerne, 
sind in der Schweiz in der Medizintechnik 
tätig. Rund 10 000 unterschiedliche Pro-
duktfamilien, über 48 000 Vollzeitstellen, eine 
Bruttowertschöpfung von über 11 Milliarden 
und ein Exportvolumen von gegen 10 Milli-
arden Schweizer Franken belegen die Vielfalt 
sowie Leistungs- und Innovationskraft dieser 
Schlüsselbranche. 

Anlaufstelle für regulatorische Fragen 
Doch ein nachhaltiger Erfolg bedingt optima-
le wirtschaftliche Rahmenbedingungen. Hier 
setzt FASMED an. Damit sich die Medtech-
Firmen optimal entfalten und ihren Beitrag 
zum medizinischen Fortschritt leisten können, 
vertritt der Dachverband aktiv die Interes-
sen seiner Mitglieder gegenüber Partnern, 
Behörden und der Öffentlichkeit. U. a. setzt er 
sich für den Erhalt und die Förderung markt-
wirtschaftlicher Strukturen im inländischen 
Gesundheitswesen ein. So unterliegt auch 
diese heterogene Branche zunehmend dem 
weltweit herrschenden Preiswettbewerb und 

Kosten- sowie Regulierungsdruck im Gesund-
heitsmarkt. Entsprechend steigen vor allem 
bei kleineren Unternehmen die Beratungsbe-
dürfnisse, um sich im wachsenden Normen- 
und Tarife-Dschungel zurechtzufinden. Hier 
ist FASMED erste Anlaufstelle für Fragen rund 
um regulatorische und gesetzliche Auflagen.

Guter Draht zu Behörden und Partnern
Ziel der jüngsten Reformen im Gesundheitssek-
tor ist, das Schweizer Spitalwesen kosteneffizi-
enter zu machen. Für Diskussionen in diesem 
Zusammenhang sorgt die für 2012 beschlos-
sene neue Spitalfinanzierung mit leistungsbe-
zogenen Fallpauschalen (Swiss DRG). Damit 
diese nicht zu Fallstricken werden, macht sich 
der Verband für eine Lösung stark, welche die 
Anliegen der Branche berücksichtigt. 

Brückenschlag zu weltweiten Märkten
Eine immer grössere Herausforderung ist die 
weltweit starke Fragmentierung der natio-
nalen Gesundheits- und Rückvergütungssys-
teme. Erschwerend sind ebenfalls für aus-
führende Unternehmen die von Land zu 
Land unterschiedlichen Zulassungssysteme. 
Um Medtech-Firmen den Zugang zu interna-
tionalen Märkten zu erleichtern, schlägt der 
Verband Brücken zu wichtigen Gremien wie 
dem europäischen Branchenverband Eucomed 
und kooperiert mit Medtech Switzerland, der 
neuen, vom Bund initiierten Export-Plattform.

Garant für Qualität und Transparenz
Erfolgreiche Medtech-Unternehmen leisten 
einen nachhaltigen Beitrag zur Sicherstel-
lung einer hochwertigen medizinischen und 
pflegerischen Versorgung. Um bestmögliche 
Qualität, Innovation und Sicherheit in der 
Medizintechnik zu gewährleisten, setzt der 
Verband sich und seinen Mitgliedern hohe 

FAMSED-Leistungen im Überblick 
•	 �Information über die neuesten Entwick-

lungen und Trends via Web-News,  

Medienmitteilungen und Veranstaltungen

•	 �Beratung in wirtschaftspolitischen, juri-

stischen und branchenrelevanten Fragen

•	 �Stellungnahme zu Gesundheits- und  

Wirtschaftsthemen wie den Vergütungs-

systemen von medizinischen Leistungen

•	 �Gezielte Themenpflege und Öffentlich-

keitsarbeit 

•	 �Organisation von fach- und themen-

bezogenen Weiterbildungen

•	 �Unterstützung für Teilnahme an zentralen 

Fachmessen 

•	 �Veranstaltung von Image-Kampagnen

•	 �Kontaktpflege zu anderen Verbänden und 

Fachorganisationen

•	 �Plattform für Erfahrungsaustausch  

zwischen den fünf Sektionen

Sektionen liefern Fachwissen

Heute sind rund 250 Firmen Mitglied und 

entsprechend ihrer Herkunft den fünf 

Sektionen «Rehabilitation», «Implantate», 

«Verbrauchsgüter», «Investitionsgüter» 

sowie «Medizinische Bildgebung, Monitoring 

und Informatik» zugeteilt. Als Kompetenz-

zentren des Verbands vermitteln diese mit 

ihren Experten Fachwissen und erarbeiten 

Lösungen zu bereichsspezifischen Problem-

stellungen. 

Gemeinsam zum Erfolg
Werden Sie Mitglied und leisten Sie als Teil 

einer starken Branche einen aktiven Beitrag 

zum gemeinsamen Erfolg. 

Sie können sich anmelden unter: 

www.fasmed.ch/de/mitglieder/mitgliedwer-

den/anmeldeformular.html

Bei Fragen zur Mitgliedschaft wenden Sie sich 

bitte an: fasmed@medizinprodukte.ch

Weitere Informationen zur volkswirtschaft-

lichen Bedeutung der Medizintechnik finden 

Sie auf: www.fasmed.ch

Standards und ethische Prinzipien. So gibt der 
«Code of Business Conduct» Leitlinien vor für 
«die verantwortungsvolle und transparente 
Interaktion mit Fachpersonen im Gesund-
heitswesen».

FASMED – Wegbereiter  
für eine erfolgreiche Branche
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